
Gründe für Therapieversagen

Die Beseitigung eines Störherdes ist häufig der
Schlüssel zum therapeutischen Erfolg bei schein-
bar therapieresistenten Fällen. Deshalb ist die Ein-
führung des Tätigkeitsschwerpunktes „Störherd-
Erkennung und -Behandlung“ nur die logische 
Folge einer sinnvollen Entwicklung. Die Beherr-
schung der Techniken der Störherddiagnostik 
und -therapie wird Ihre Praxiswelt verändern 
– und damit die Ihrer Patienten.

Daher: Nutzen Sie diese Spezialausbildung,
denn Ihre Patienten haben ein Recht zu erfahren,
wer Ihnen effektiv und schnell helfen kann!

Werbung auf dem Praxisschild erlaubt

Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts
vom 18.02.2002 dürfen Ärzte und Zahnärzte ihren
Tätigkeitsschwerpunkt auf dem Arztschild anzei-
gen, eine eigene Genehmigung durch die Ärzte-
kammer ist nicht notwendig! Dabei muss sicher-
gestellt sein, dass eine seriöse Ausbildung vorliegt,
und diese Tätigkeit in der Praxis in einem ausrei-
chenden Umfang durchgeführt wird.

Der 105. Deutsche Ärztetag in Rostock hat in
der neu erlassenen Muster-Berufsordnung dieses
Urteil aufgenommen und festgelegt, dass „beson-
dere Untersuchungs- und Behandlungsmetho-
den“ nun auf allen Werbeträgern angekündigt
werden können:
– Arztschild
– Rezeptvordrucke
– Briefbögen, Visitenkarten
– Internetpräsentation, Anzeigen usw.

Beispiel für ein empfohlenes Praxisschild

Als führende Ausbildungsgesellschaft in der Stör-
herddiagnostik mit selbst entwickelten Techniken,
die inzwischen weltweit gelehrt werden, möchten
wir Ihnen anbieten, dass Sie Ihre Ausbildung in die-
sem Bereich vervollständigen. Durch den Erwerb
des entsprechenden Diploms haben Sie gleichzeitig
den soliden Nachweis Ihrer Fähigkeiten gegenüber
Patienten, Krankenversicherungen etc.

Anteilige „Kreditstunden“ für den Tätigkeits-
schwerpunkt „Störherd-Erkennung und -Behand-
lung“ bei Absolvierung unserer Akupunkturkurse

Für den Tätigkeitsschwerpunkt „Störherd-Erken-
nung und -Behandlung“ werden grundsätzlich
60% von allen Unterrichtseinheiten Ihrer Aku-
punkturseminare angerechnet, daher ist mit dem
Erreichen der Vollqualifikation (350 UE) die Anzahl
der notwendigen UE für den Tätigkeitsschwer-
punkt erreicht.

Außerdem sind Kenntnisse über die Laser-
schutzbestimmungen erforderlich (werden in den 
Kursen „Ohrakupunktur Stufe 3“ vermittelt).

Weiterbildungszeit

– 120 Kurs-Kreditstunden mit praktischen Übun-
gen in der Störherd-Diagnostik und -Therapie
nach BAHR und NOGIER (anteilige Stunden bei
Akupunkturkursen)

– 60 Praxis-Kreditstunden (anteilige Stunden bei
Hospitationskursen) 

– 20 Kreditstunden Fallseminare (z.B. in Quali-
tätszirkeln oder Hospitationskursen) 

Weiterbildungsinhalte

– wissenschaftliche Erkenntnisse
– „klassische“ Störherde: Narben, chronische

Entzündungen, Zahnfokus u.a.
– funktionelle Störherde 
– psychische Blockaden 
– Belastungen als Vorstufe von Störherden
– Stoffwechselstörfeld, toxische Belastungen
– Materialien / Nahrungsmittel als Störfaktoren
– überstarke Störherde und ihre Differenzierung

Merkblatt zum Tätigkeitsschwerpunkt 

„Störherd-Erkennung und -Behandlung“

– zulässige Werbung auf dem Praxisschild –

DEUTSCHE AKADEMIE FÜR AKUPUNKTUR UND AURIKULOMEDIZIN E.V.

Dr.med. Klara Durchblick

Tätigkeitsschwerpunkt
Störherd-Erkennung und -Behandlung

Alle Kassen



Prüfung – kollegiales Fachgespräch (innerhalb der
Vollqualifikationsprüfung im Bereich Akupunktur)
Prüfungstermine / Prüfungsgebühr

Die Abschlussprüfung ist nur mündlich, nicht schrift-
lich. Nachdem die Vollqualifikationsprüfung nach
insgesamt 350 Unterrichtseinheiten der Akupunktur-
ausbildung durchgeführt wird, geht in der Regel die
Prüfung anhand der vorzulegenden 10 eigenen Fälle
vor allem auf die praktischen Aspekte aller Diagnose-
und Therapiemöglichkeiten ein. Dabei spielen natür-
lich nicht nur die Auswahl der Akupunkturpunkte 
eine Rolle, einschließlich derer, die differentialdiagno-
stisch in Frage kommen, sondern auch die möglichen
Störherde sind zu diskutieren. Die wichtigsten Laser-
frequenzen für Störherde, Gewebeschichten und 
Organe müssen bekannt sein.

Bitte bringen Sie zum Schlusskolloquium die 
Dokumentation von 10 eigenen Fällen mit, denen Sie
mit verschiedenen Akupunkturmethoden geholfen
haben.

Verwenden Sie dafür ein DIN A4Blatt pro Fall (formlos
aber nicht handschriftlich) mit folgenden Angaben:
1. Name des Patienten (abgekürzt) und Diagnose
2. Akupunkturkonzept im Bereich Ohr- oder 

Körperakupunktur
3. Dokumentation der Akupunktur 

(Nadeln? Laser? Moxibustion?)

Prüfungstermine sind stets bei allen Akupunktur-
seminaren der höheren Stufen möglich.
Vorherige Anmeldung bitte an das Vorstandsbüro
der Akademie, Oselstr. 25A, 81245 München,
E-Mail: akademie@akupunktur-information.de
Fax 0 89/8 91 10 26.
Gebühr: Das Diplom über den "Tätigkeitsschwerpunkt
Störherd-Erkennung und -Behandlung" ist kostenlos.

Privat-Abrechnung

Neben der Akupunktur können Sie die Störherd-
Diagnostik und -Therapie privat liquidieren (analog
GOÄ 840 bei 1,25fachen Satz € 50,–).
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Werbung über Ihre eigene Internet-Homepage, Praxischild und Wartezimmer-Flyer: der Vorteil für Ihre Praxis

Ihre eigene Homepage, für Sie kostenfrei von unserem Akademie-Serviceteam entwickelt, kann auf Ihre Zu-
satzbezeichnung „Akupunktur“ und selbstverständlich auch auf den Tätigkeitsschwerpunkt „Störherd-Erken-
nung und -Behandlung“ hinweisen. Dadurch wird ideal über das Internet die Werbemöglichkeit des Praxis-
schilds ergänzt. Das Störherd-Diplom unserer Akademie informiert nicht nur Ihre Patienten über Ihre beson-
deren Fähigkeiten, sondern ist auch sehr schön gestaltet – dekorativ für Ihr Wartezimmer.
Zusätzlich empfehlen wir Ihnen, den Flyer Nr. 9 „Akupunktur und Störherd“ im Wartezimmer auszulegen.

Version 1.2/April 2007

Deutsche Akademie für Akupunktur und AurikuloMedizin e.V.

Tätigkeitsschwerpunkt:

Störherddiagnostik und -therapie nach Bahr und Nogier

Die Deutsche Akademie für Akupunktur und Aurikulomedizin (DAAAM) verleiht dieses qualifizierende Diplom an

Dr.med. Klara Durchblick

Für die fortgeschrittenen Techniken der Störherddiagnostik und -therapie mit dem Schwerpunkt der Überwindung von Therapieresistenz
wurde eine Spezialausbildung in Theorie und Praxis von 200 Stunden nachgewiesen und die Schlussprüfung mit Erfolg absolviert.

Die DAAAM steht als führende Akupunkturorganisation für den hohen Standard und besonderen Wert der zugrundeliegenden Ausbildung.

Präsident der DAAAM,
Professor h.c. der Chin. Akademie der Wissenschaften,

Professor h.c. und Gastprofessor der Nanjing 
Universität für Traditionelle Chinesische Medizin

Dozentin der DAAAM,
Ausbildungsleitung für Ohrakupunktur,

Störherddiagnostik und -therapie

München, 01.01.2007

Das Diplom 
„Störherd-
Erkennung und 
-Behandlung“



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (ColorMatch RGB)
  /CalCMYKProfile (U.S. Sheetfed Uncoated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /OK
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


